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Liedertafel- Info

Aktivitäten in den kommenden Monaten 

Mit freundlichen Grüssen

Heinz Lörch               Jutta Riedel Stefan Held
1. Vorsitzender stellvertr. Vorsitzende stellvertr. Vorsitzender

Um diesen Geburtstag gebührend zu feiern, findet  am
Sonntag, 1. Juli 2012 eine Geburtstagsparty im Luther-
haus statt. Unter dem Motto „Der Kinderchor im Wandel
der Zeit“ wird den Besuchern ein buntes Programm
geboten.
Das dritte Jubiläum feiert unsere Vereinszeitung, die Lie-
dertafel-Info.
Seit 20 Jahren gibt es diese Informationsquelle für alle
Mitglieder der Liedertafel.
Dafür möchten wir ein herzliches Dankeschön an alle Be-
teiligten aussprechen.
Die Vorbereitungen für unseren Frühlingsball am
Samstag, 21. April 2012 in der Stadthalle laufen auf Hoch-
touren. Dort wird unsere Theatergruppe wieder mit einem
speziellen Stück viel Freude bei den Gästen verbreiten.
Näheres zu diesem und den andern Themen finden Sie
auf den Folgeseiten.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Inserenten be-
danken, die sich entschlossen haben auch im Jahr 2012
durch Ihre Anzeigen die Liedertafel-Info zu unterstützen.
Viel Spaß und Unterhaltung beim durchlesen der Lieder-
tafel-Info.

Die letzten Monate, seit der letzten Liedertafel-Info im
Dezember 2011, sind wie im Fluge vergangen und die
Planungen und Vorbereitung für die kommenden Veran-
staltungen laufen schon auf vollen Touren. In unserer Ter-
minübersicht können Sie sehen welche Aktivitäten für das
Jahr 2012 geplant sind. 
Das erste Jubiläum, in diesem Jahr können wir mit unse-
rem Dirigenten Herrn Da Rio begehen.
Herr Da Rio hat vor einem Jahr am Montag, 21. März
2011 seine erste Singstunde mit den Liedertafelchören
durchgeführt und kann somit auf ein erfolgreiches erstes
Jahr zurückblicken. Sein Engagement und die Zu-
sammenarbeit mit unserem Verein trägt unübersehbare
Früchte. Dies spiegelt sich auch in der Planung eines
Konzertes mit Chorliteratur aus dem geistlichen Bereich
und Chorsätzen mit Spirituals und Gospels wieder. Dieses
Konzert wird am Sonntag, 4. November 2012 in der ka-
tholischen Kirche in Hockenheim zur Aufführung kommen.
Seinen 25. Geburtstag  feiert unser Kinderchor in diesem
Jahr. Gegründet wurde der Kinderchor  im Jahre 1987. 
Im Archiv ist darüber zu lesen: „Um den Nachwuchssor-
gen entgegenzuwirken beschließt die Vorstandschaft die
Gründung eines Kinderchores“. Bereits im April 1987 kann
Dirigent Bernhard Riffel mit 35 Mädchen und Jungen
seine musikalische Arbeit beginnen.
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21.04. Frühlingsball

26.04. Singen mit Senioren
Vortragsveranstaltung

13.05. Mit Liedern in den Sommer Sänger-
bund Liederkranz Oftersheim

17.05. Vatertagswaldfest

18.-19.05. Hockenheimer Mai

14.06. Singen mit Senioren
Ausflug nach Pirmasens

Terminplan 1. 4. bis 30. 6. 2012
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Kinder- und Teeniechor versetzten Badegäste
musikalisch in Weihnachtstimmung im
Aquadrom
Von einer etwas anderen Seite als gewöhnlich, lern-
te der Kinder- und Teeniechor das Aquadrom
Hockenheim am Sonntag, 11. Dezember 2011 ken-
nen. Man folgte der Einladung von Herrn Sprotte und
sollte die Badebesucher musikalisch in Weihnachts-
stimmung versetzen.
Am besagten Sonntagnachmittag traf sich der Kin-
der- und Teeniechor mit Betreuerinnen und Dirigen-
tin im Foyer des Schwimmbades. Man tauschte die
dicken Winterklamotten gegen Shorts und Badelat-
schen um anschließend in den Solebereich geführt
zu werden. Dort waren Tische mit Plätzchen aufge-
baut, im Becken schwammen Sterne mit Kerzen dar-
auf und die Liegen waren zum Teil weggeräumt
damit so etwas wie eine Bühne entstand.
In dieser sehr warmen Luft gaben die kleinen Lie-

dertäfler alles und sangen vier Lieder z.B. „Rudolph,
das kleine Rentier“. Sie wurden mit dem Beifall der
Badegäste belohnt. Nach einer kleinen Pause inklu-
sive Stärkung und Getränken gab der Chor noch
weitere Stücke aus seinem Repertoire zum Besten.
Nicht alle waren Weihnachtslieder aber „Plitsch,
Platsch“ war irgendwie auch passend.
Als Belohnung für diesen schweißtreibenden Auftritt
erhielten alle Sänger/innen und Betreuerinnen eine
Tüte mit einem Schokoladenweihnachtsmann,
einem Spielzeug-Aquadromeda sowie einer Freikar-
te für den nächsten Badebesuch.
An dieser Stelle möchten wir uns noch einmal recht
herzlich beim Team des Aquadroms für die Einla-
dung bedanken.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Neujahrsempfang der Stadt Hockenheim
Wie schon in den vergangenen Jahren wurde zum
Beginn des neuen Jahres, von Seiten der Stadt Ho-
ckenheim, der Neujahrsempfang für die Bürger der
Stadt in der Stadthalle durchgeführt.
Am Montag, 16. Januar 2012 beteiligte sich auch
unser Verein mit einem Präsentationsstand im Ein-
gangsbereich an der Veranstaltung. An unserem
Stand informierten wir die interessierten Besucher an
Hand von Bildern, ausgelegtem Infomaterial und
einer Videopräsentation über die Aktivitäten unseres
Vereins während des vergangenen Jahres. 
Oberbürgermeister Herr Gummer zeigte sich erfreut
Bilder vom Empfang der Stadt Hockenheim an-
lässlich seines 60. Geburtstages am Donnerstag, 25.
August 2011 zu sehen. 

Meldungen in Kürze

Badegäste in Weihnachtsstimmung versetzt

Gisela Burger • Wilhemstraße 49 • 68799 Reilingen
Tel.: 06205-12816 • info@steuerkanzlei-burger.de

Mehr als 27 Jahre sind wir spezialisiert auf:
Finanzbuchhaltung – Lohnbuchhaltung • Jahresabschlüsse

und Bilanzen • Beratung zur Existenzgründung
Einkommensteuererklärungen • Anträge auf Kindergeld 
bei volljährigen Kindern • Erbschaft- und Schenkung-

steuer-Erklärungen
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Ein herzliches Dankeschön an unseren Hans Keller
der mit viel Liebe zum Detail diese Präsentation zu-
sammengestellt hat. Es ist immer wieder schön in
einer Zusammenfassung alle Aktivitäten des vergan-
genen Jahres nochmals erleben zu können.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Hinweis auf Frühlingsball
Jedes Jahr im April feiert der MGV Liedertafel seinen
obligatorischen Frühlingsball. So auch in diesem
Jahr. Die Vorstandschaft lädt alle Mitglieder, sowie
Freunde und Gönner vom Verein, am Samstag, 
21. April 2012 in die Hockenheimer Stadthalle ein.
Neben Ehrungen und Chorvorträgen von allen Chor-
gattungen des Vereins, steht in diesem Jahr wieder
ein Theaterstück mit dem Titel „Nirgends isches so
schä wie de Hom“ an. Unser aktiver Sänger Andreas
Rohr hat in mühevoller Kleinarbeit dieses Stück vom
Schwäbischen ins Ur-Hoggemarisch umgetextet. Bei
der anschließenden Tanzmusik und der fest im Pro-
grammablauf verankerten Sonderverlosung, sowie
der immer beliebten Tombola wünschen wir im vor-
aus schon einmal viel Glück bzw. viel Freude und
Unterhaltung. Die Geschenke für die Tombola bzw.
Sonderverlosung können am Samstag, 21. April
2012 von 10.00 bis14.00 Uhr in der Stadthalle abge-
geben werden.

Sollte jemand, aus welchen Grund auch immer,
keine persönliche Einladung erhalten haben, so
möge er der Vorstandschaft verzeihen und diesen
Artikel als „Seine“ Einladung akzeptieren, aber auf
keinem Fall böse und beleidigt sein. Wir sind doch
alle nur Menschen.

☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺ ☺

Hinweis auf Hockenheimer Mai
Der diesjährige Hockenheimer Mai findet am Freitag,
18. Mai und Samstag, 19. Mai 2012 statt. Wie in
jedem Jahr beteiligt sich der MGV Liedertafel an die-
sem über die Stadtgrenzen hinaus bekannten Stra-
ßenfest. Das Maidorf behält, wie im vergangenen
Jahr auch, wieder den Standort an der Zehntscheu-
ne. Selbstverständlich wird auch die Liedertafel an
der gleichen Stelle wie im letzten Jahr zu finden sein.
Und auch bei dem diesjährigen Hockenheimer Mai
steht der schmackhafte Grillschinken mit dem selbst-
gemachten Kartoffelsalat, solange wie der Vorrat
reicht, auf dem Speiseplan ganz oben. Auch musi-
kalisch mit Chorvorträgen beteiligt sich der MGV an
dem bunten Bühnenprogramm. Alle Mitglieder, sowie
Freunde und Gönner von Verein sind, bei hoffentlich
schönem und warmem Wetter, herzlich eingeladen,
um in gemütlicher Atmosphäre ein paar schöne
Stunden zu erleben.

Mit einer Videopräsentation die Besucher informiert

Äpfel direkt vom Erzeuger
Walter Hoffmann

Hockenheimer Straße 14
Tel. 0 62 05/3 16 97
68809 Neulußheim

Christoph Kühnle
Geschäftsführer

Tief- und Kanalisationsbau · 
Abdichtungen von Kelleraußenwänden

Pflasterarbeiten · Abrissarbeiten
Sanierung

Walldorfer Straße 34
68766 Hockenheim
Tel. 0 62 05 / 43 47
Fax 0 62 05 / 1 70 97

Unsere Standhäuschen beim Maidorf 2011 mit Standort an der
Zehntscheune



Ausgabe 1/2012 Liedertafel-Info 5

Erwartungsvolle Stimmung, in
Kerzen- und Tannenduft umhüllt,
die festlich weihnachtlich ge-
deckten Tische. Dies war eine ein-
ladende Atmosphäre die viele
Besucher erwarteten bei der Ad-
vents- und Weihnachtsfeier der
„Aktiven Senioren des MGV Lie-
dertafel“, die am Donnerstag, 
8. Dezember 2011 im großen Saal
des Brauhauses „Zum Stadtpark“
statt fand. Die Aktiven Senioren
der Liedertafel kommen ja haupt-
sächlich zusammen weil Sie das
gemeinsame Singen miteinander
pflegen gepaart mit Harmonie und
einem dazu gehörenden Zu-
sammengehörigkeitsgefühl.
Die Begrüßung der Anwesenden
übernahm Rudi Hüttler, der eben-
falls an den erkrankten Gerhard
Kuhn die besten Genesungswün-
sche übermittelte.
Mit dem Lied „Lasst uns froh und
munter sein“ begrüßte man den
Einzug des Nikolauses, alias
„Klaus Naber“ der das Jahr 2011
im Rückblick nochmals Revue,
mit all seinen Aktivitäten, passie-
ren ließ.
Da man das Alphorn Trio zu
einem späteren Zeitpunkt erwar-
tete ging es im Programm weiter
mit Monika Schweikert die ein
Weihnachtslied in Gedichtform
präsentierte.

In ihrer saloppen Art trug Roswi-
tha Etzel ein Gedicht „Die vier
Kerzen“ vor.
Es folgte Anne Keller mit ihrer hu-
morvollen Art, die sich um die Ad-
ventszeit mit dem Backofen be-
sonders gut auskennt wenn es
sich dabei um eine bestimmte
Sorte nämlich die „Anisplätzchen“
dreht. Bis man dies alles gut ver-
daut hatte waren auch schon das
Alphorn Trio da mit Ihrem Chef
und Gründer Peter Pfeifer aus Ub-
stadt-Weiher, Markus Waltenber-
ger aus Mannheim und Xaver
Frank aus Kirrlach.
Diese teilten ihr Liedgut in zwei
Blöcken, als allgemeine bekannte
Lieder und Weihnachtslieder auf.
Man konnte hören „Am Dorfrand,
Thalkirchdorfer Walzer“, „Kleine
Serenade“ und „Wir sagen Euch

an“ sowie „Gloria“, „Ave Maria“,
„Bolero“, „Auf der lustigen Alm“
und „Leise rieselt der Schnee“.
Jetzt ergriff der 1. Vorsitzende
Heinz Lörch das Wort und be-
grüßte nochmals die Anwesenden
und gab Aktivitäten im Jahre 2012
bekannt. Jutta Riedel trug nun
den „Weihnachtsbrief nach
Hause“ vor.
Es folgte ein gemeinsames
Weihnachtslied „Süßer die Glok-
ken“ und zum Schluss „Der An-
dachtsjodler“. Rudi Hüttler be-
dankte sich nochmals bei den An-
wesenden für ihr kommen und
gab schon eine Aktivität im Alten-
heim für das Jahr 2012 im ersten
Quartal bekannt. Die Anwesen-
den traten ihren Heimweg an mit
dem Gefühl eine schöne Advents-
feier erlebt zu haben.

Karlsruher Str. 12 · 68766 Hockenheim
Tel.: 06205/2020-0

„Zum Altvadderlesboam”

DJK-Vereinsgaststätte
Inh.: Elke Görg-Lokaj

Nordring 1 · 68766 Hockenheim
Tel.: 0 62 05/15015

Fax: 0 62 05/2 04 7105

Aktive Senioren der Liedertafel 
feierten Advent

Das Alphorn Trio unterhielt prächtig
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Der Kalender zeigte Freitag, 16.
Dezember 2011, an diesem
Abend schloss sich der Kreis der
außerordentlich zahlreichen Ver-
anstaltungen der Liedertafel im
Jahre 2011. Man konnte 123 akti-
ve Sängerinnen und Sänger, erst-
mals dabei das Vocalensemble
ChoRIOS, begrüßen, die den gro-
ßen Saal im „Brauhaus zum
Stadtpark“ in Erwartung auf einige
frohe und besinnliche Stunden
füllten. Die Geschäftsführerin Ker-
sten Schlender verstand es, mit
geschmackvoller Dekoration dem
Saal ein festliches Gepräge zu
geben. Ein Willkommensdrink lo-
ckerte sogleich die Stimmung auf.
Zu Beginn begrüßten der 1.Vorsit-
zende Heinz Lörch sowie die stell-
vertretende Vorsitzende und
Frauenchor-Sprecherin Jutta Rie-
del die Gäste mit herzlichen Wor-
ten und brachten in gestraffter
Form nochmals das Jahrespro-
gramm 2011 in Erinnerung.  Mit
traditionellen Weihnachtsliedern

eröffnete der Männerchor das
Abendprogramm. Das anschlie-
ßend servierte Abendessen hatte
allgemein geschmeckt, was an
den zufriedenen Gesichtern abzu-
lesen war.
Der Vortrag von Jürgen Bittner
analysierte ein Weihnachts-Fami-
lientreffen, das durch die bösarti-
gen und spitzen Bemerkungen
überhaupt keine Festfreude auf-
kommen ließ.
Inzwischen traf unser Ehrendiri-
gent Herr Lamadé ein, er wurde
freudig begrüßt.
Die Darbietung des Vocalensem-
ble CHORios wurde zu einem
Glanzpunkt des Abends. Frisch
und frei erklang eine Liederreihe,
welche die Zuhörer begeisterte
mit tosendem Beifall.
Mit Spannung wurde die Anspra-
che unseres Dirigenten Herrn Lo-
renzo Da Rio erwartet, der seine
derzeitige Situation humorig mit
einem in Entwicklung befindlichen
Baby verglich. Noch all zu neu sei

für ihn unser Chorgefüge, als
dass er ein Urteil wagen könne.
Was er erwarte, sei zukünftig eine
größere Disziplin beim Singstun-
den-Besuch, denn für die stetigen
Wiederholungen bedürfe es zu
viel Zeit, um das vorgegebene
breit gefächerte Pensum schaffen
zu können. Herr Da Rio bezeich-
net Weihnachten als Zeit der Lie-
der. Ihm gefalle das gemeinsame
Singen, besonders mit Chor. Er
stellte die Frage: „Was ist ein
Chor?“. Nach seiner Auffassung
bedeute „Chor“ Harmonie vieler
Töne, Zusammenklang unter-
schiedlicher Stimmen und Freu-
de. Sein Wunsch, unser Konzert
2012 möge in Harmonie und
Freude gelingen.
Das ausgewählte Gedicht von
Roswitha Etzel schildert den Wer-
degang eines Weihnachtsbau-
mes. Gezüchtet, gefällt, prachtvoll
geschmückt, achtlos in einer Ecke
vergessen, abgenadelt, traurig.
Der Wunsch, nie mehr Weih-

Beeindruckende gemeinsame 
Weihnachtsfeier
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nachtsbaum sein zu müssen, war
das Ergebnis dieser schlechten
Erfahrungen. Kann man hier nicht
auch Parallelen zu vielen Men-
schenschicksalen sehen?.
Der 1.Vorsitzende Heinz Lörch
drückte seine Zufriedenheit über
die tatkräftige Mithilfe der Sänge-
rinnen und Sänger aus, wenn es
galt, die Veranstaltungen jeglicher
Art auszurichten, darüber sei er
sehr stolz. Er betonte auch die
stimmige Zusammenarbeit mit der
engeren Vorstandschaft, nur da-
durch sei das Führen eines so
großen Vereins ohne Probleme
möglich. Es war eine Freude ihm
zuzuhören wie er charmant die
einzelnen Programmpunkte vor-
stellte und gekonnt durch den
Abend führte.
Jutta Riedel und der stellvertre-
tende Vorsitzende Stefan Held
übernahmen nun die Aufgabe, be-
sonders verdiente Personen zu
beschenken als Dank für die ge-
leistete Arbeit: Heinz Lörsch, Eh-
rendirigent Otto Lamadé, Dirigent

Lorenzo Da Rio und Frau Kerstin
Schlender, Geschäftsführerin vom
„Brauhaus zum Stadtpark“ für ihr
Entgegenkommen bei vielen An-
lässen. Jutta Riedel betonte, es
sei viel Fantasie nötig gewesen,
um die passenden Geschenke
auszusuchen und sie hoffe, die
richtige Wahl getroffen zu haben.
Eine besonders noble Geste war
das Beschenken der gesamten
Sängerschar mit einer Flasche
SECCO, liebevoll dekoriert. Als
Beschenkte durfte natürlich Jutta
Riedel nicht fehlen. Schatzmeiste-
rin Edeltraud Janisch hob be-
sonders ihre unermüdliche Arbeit,
insbesondere im Frauenchor, her-
vor und überreichte ein Präsent.
Das überwechseln langjähriger
aktiver Sängerinnen und einem
Sänger in die Passivität wurde mit
Bedauern aufgenommen. Es wur-
den verabschiedet: Margret En-
gert, Hilde Hoffmann, Irmgard
Wagner, Gertrud Wirth und Man-
fred Muth. Man hoffe sehr, dass
sie in Zukunft an unseren Veran-

staltungen teilnehmen werden.
Die Freude über die geschmack-
vollen Blumengebinde machten
den Abschied etwas leichter.
Was wäre eine Liedertafel-Weih-
nachtsfeier ohne gemeinsames
Singen? Zwischen den einzelnen
Programmpunkten erklangen
wohlbekannte Lieder, am Klavier
begleitet von Dirigent Da Rio. Er
war überhaupt ständig mit Dirigie-
ren der Chöre und Klavierbeglei-
tung gefordert. Sein Spiel zeigte
uns eine weitere Variante seiner
Fähigkeiten, er ist eben ein Profi.
Das von Rudi Hüttler vorgetrage-
ne Gedicht hatte die Trostlosigkeit
unter uns modernen Menschen
zum Thema. Am Ende stand je-
doch die „Hoffnung“ auf ein men-
schenwürdiges Miteinander. Rudi
Hüttler ist ein richtiges Unterhal-
tungstalent. Aus dem Stehgreif
machte er eine Singprobe mit
Textvorgabe JOLJODIHÜ und di-
rigierte zur Freude aller den An-
dachts-Jodler.
Nun hatte der Frauenchor seinen
Auftritt. Die drei Weihnachtslieder
hatten als Leitfaden „Hoffnung auf
das Kommen Gottes“ und
„Wunsch nach Frieden“.
„Laßt uns froh und munter sein“
begleitete den Nikolaus (Klaus
Naber) auf die Bühne. Er hielt
Rückblick über das Vereinsge-
schehen im Jahre 2011. Mit Stau-
nen wurde allen nochmals be-
wusst, was alles von der Liederta-
fel-Familie bewältigt worden war.
Der Nikolaus war voll des Lobes
und forderte die gesamte Sänger-

In Erwartung auf ein paar frohe und besinnliche Stunden
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schar auf, mit ihrem Fleiß und Zu-
sammenhalt nicht nach zu lassen.
Mit dem letzten Programmpunkt
war die Gruppe „Runder Tisch“
angesagt. Diese Gruppe besteht
aus Sängerinnen, die sich regel-
mäßig nach der Singstunde am
Stadtpark-Stammtisch treffen.
Zum Gelingen der Weihnachts-
feier beizutragen, war für alle eine
Selbstverständlichkeit. Gruppiert
um das Klavier lauschten sie der
Entstehungsgeschichte des Lie-
des „Stille Nacht, Heilige Nacht“,
vorgelesen von Else Klebert.
Leise wurde die 1. Strophe des
schönsten Weihnachtsliedes
zweistimmig gesummt und damit
der Solo-Gesang von Theresia
Hildinger unterlegt. In unserer
Gruppe haben wir mit Inge Treiber
eine eigene Pianistin und konnten

somit Herrn Da Rio entlasten. Die
beiden weiteren Strophen wurden 
von allen gemeinsam gesungen
und bildeten den Abschluß des
Abendprogramms.
Die Stimmung im Saal war ge-
prägt vom Flair der Weihnachts-
zeit. Ganz spontan entschloss
sich das Vocalensemble CHO-
Rios zu einer weiteren Kostprobe
seines Könnens. Aus vielen Musi-
cals waren die schönsten Melo-
dien ausgewählt und wurden zu-
sammen mit der prägnanten Kla-
vierbegleitung von Herrn Da Rio
zu einem Hörgenuss. Begeisterter
Beifall war der Dank an die jungen
Sänger.
Zu später Stunde besuchte Chris-
tina Haas unsere Weihnachts-
feier, die zwischenzeitlich erfolg-
reich ihr Studium als Musical-Dar-

stellerin und -Sängerin abge-
schlossen hat. Mit ihrer geschul-
ten Stimme machte sie uns einen
Titel aus „Jesus Christ Superstar“
zum Geschenk, begleitet am Kla-
vier von Herrn Lamadé in gekonn-
ter Manier. Dank und Bewunde-
rung schlugen der jungen Künst-
lerin in frenetischem Applaus ent-
gegen.
Am Ende waren alle Besucher
von der Weihnachtsfeier begei-
stert, die für die Vorfreude auf das
bevorstehende Weihnachtsfest
als echter Pluspunkt gewertet
werden darf. Ein ganz besonde-
res Lob geht an Jutta Riedel, die
mit ihren fantasievollen Ideen die
Veranstaltung zu einem großen
Erfolg werden ließ.

T h e r m o m i x - F a c h b e r a t e r i n
Ines Gund
Albweg 3
68766 Hockenheim
gundines@arcor.de
Tel. 0 62 05/1 65 34
Fax 0 62 05/3 09 69 46

Thermomix kann fast alles– 
und das unglaublich schnell:

wiegen – hacken - mixen -rühren – mahlen
schroten – kneten – emulgieren – kochen

– glutenfreie Buffets – 
Kochabende in Waghäusel
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Langsam brach die Dämmerung
herein als die ersten Wanderer
nach etwa 7 km das Ziel schon er-
reicht hatten. 
Elke, die Wirtin vom DJK-Club-
haus, hatte uns bereits erwartet.
Schnell nahm man die Plätze ein
und das kaltwarme Büfett wurde
eröffnet. Allerlei Köstlichkeiten
waren angerichtet, so dass sich
jeder nach Herzenslust satt essen
konnte.
Nach dem einen oder anderen
Bier kam auch das singen nicht zu
kurz und so ging mal wieder ein
gelungener Tag zu Ende.

Kaum sind die letzten Böller-
schüsse von Silvester verhallt,
trifft sich die große Liedertafelfa-
milie immer Anfang Januar um ge-
meinsam mit einer ausgedehnten 
Wanderung das neue Jahr zu be-
ginnen.
Eine große Aufgabe für den Ver-
gnügungsausschuss, bei einer
Rekordbeteiligung von 119 Teil-
nehmern, denn anschließend
heißt es einkehren um sich bei
gutem Essen und gepflegten Ge-
tränken verwöhnen zu lassen.
Aber der Reihe nach, Treffpunkt
war der Parkplatz am DJK-Club-
haus am Freitag, 6. Januar 2012.
Nachdem die Letzten eingetroffen
waren hieß es Abmarsch in Rich-
tung Motodrom. Entlang der
Haupttribüne und vorbei am Mo-
torsportmuseum ging es am Ein-
gang zum Fahrerlager hinein in
den Wald und auf asphaltiertem
Weg weiter bis zur Autobahnbrü-
cke die vom Pumpwerk her-
kommt.
Eine 90-Gradkehre gab die weite-
re Richtung vor, die uns unserem
Zwischenziel immer näher brach-
te.
Am Ketscher Weg endlich ange-
kommen kam Stimmung auf,
denn aus dem dortigen Forstpavil-

lion erreichte uns der Duft von hei-
ßem Glühwein. Fleißige Helfer
waren bereits vor Ort um die Wan-
derschar mit allerlei Getränken
und frischen Brezeln zu versor-
gen.
Natürlich war hier erst die Hälfte
der Wegstrecke absolviert und so
ging es frisch gestärkt weiter
durch unseren schönen Hocken-
heimer Wald. 
Vom Ketscher Weg aus führte uns
dann die Route in Richtung „Spitz-
kehre“ um von dort den Ameisen-
weg zu erreichen, der uns wieder
zurück zum Ausgangspunkt
brachte. In Vorfreude auf die Ein-
kehr wurde bei vielen der Schritt
immer schneller und der Hunger
immer größer.

Kurz vor dem Abmarsch beim DJK-Clubhaus

Inh. R. Eichhorn
Kronauer Straße 5a • 68753 Waghäusel-Kirrlach

Telefon (0 72 54) 6 07 76

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 10-13 Uhr und 15-18.30 Uhr, 

Sa. 9-13 Uhr

B R A U T B O U T I Q U E

68766 Hockenheim
Karlsruher Str. 10/1

68723 Schwetzingen
Mannheimer Str. 25

68804 Altlußheim
Rheinhäuser Str. 28

Die Winterwanderung hat schon 
lange Tradition bei der Liedertafel
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Metzgerei
Siegfried Albert 

Rathausstraße 31
68766 Hockenheim
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< Unsere ehemalige Sängerin Margret Engert ist
am 12. Februar 2012 im Alter von 81 Jahren ver-
storben. Die Verstorbene war seit dem Jahre
1982 insgesamt 29 Jahre aktiv und eine begei-
sterte Sängerin. Wir trauern um eine Sanges-
freundin, die wegen ihres freundlichen Wesens
sehr beliebt war.

< Im Alter von 82 Jahren verstarb am 16. Februar
2012 Frau Frieda Fellinger-Schneider. 
Wir trauern um eine liebe Sangesfreundin, die im
Jahre 1982 zur Liedertafel kam und nahezu 28
Jahre als aktives Mitglied unserem Frauenchor
stets eng verbunden war.

< Wir trauern um Frau Elisabeth Dickgießer, die
am 28. Februar 2012 im Alter von 90 Jahren ver-
storben ist. 30 Jahre war die Verstorbene unse-
rem Verein als förderndes Mitglied verbunden.

Wir gedenken unserer Verstorbenen

< Unser förderndes Mitglied Herr Karl Heinz Gropp
ist am 29. Februar 2012 im Alter von 72 Jahren
verstorben. Wir danken Ihm für 36 Jahre Verbun-
denheit mit unserem Verein.

< Wir trauern um unser förderndes Mitglied Alfons
Gärtner, der am 10. März 2012 im Alter von 94
Jahren verstorben ist. Zwei Jahrzehnte war der
Verstorbene unserem Verein verbunden.

Wir werden unseren Verstorbenen ein ehrendes Ge-
denken bewahren.



der Liedertafel Narrenschar ist 
die Aktive Inge Treiber in der 
Bütt. Dieses Jahr berichtete sie
als „Oma’s Liebling“ von den
Geschehnissen rund um Oma’s
100. Geburtstag. Und wie immer
hatte sie die Lacher auf ihrer
Seite. Auch hier war eine Rakete
fällig, bevor sie die Bühne für ein
Gruppe „Ski-Hasen“ räumte. Das
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Die Liedertafel rief zur Närrischen
Singstunde am Freitag, 17. Feb-
ruar 2012 und viele kamen. Wie
immer bewies die Veranstaltung,
warum sie im Terminkalender 
des Hockenheimer Narrenvolkes
einen Stammplatz hat. Eine super
Stimmung, ein vollbesetzter gut-
gelaunter Stadtparksaal und gar-
antierter Lachmuskelkater, was
will man als Narr mehr?.
Als Eisbrecher und als geplagte
Ehefrau betätigte sich in diesem
Jahr Janette Huck mit ihrem Vor-
trag, bei der die im Saale anwe-
sende Männerwelt sich einiges
anhören musste. Danach erlebten
die Besucher einen Augen-
schmaus, Tanzmariechen Selina
Reichl legte, ebenso wie später
das Tanzpaar Virginia und Char-
les Ambrose, einen wunderbaren
akrobatischen Showtanz auf die
doch etwas kleine Bühne des
Stadtparksaales. Die dargebote-
nen sportlichen Höchstleistungen
waren faszinierend anzusehen
und wurden entsprechend mit to-
sendem Applaus belohnt. Die

Stimmung im Saal stieg noch wei-
ter an, als Wolfgang Danner mit
seinen Mundartliedern die Bühne
betrat. Dieser lud mit seinen Lie-
dern zum Mitsingen ein und spä-
testens bei „Isch heeß Wolfgong“
war jeder im Saal ein begeisterter
Sänger und die erste Liedertafel-
Rakete des Abends war fällig.
Auch schon ein Stammgast bei

Begeisternde Narrenschau 
bei der Liedertafel

Die „Ableger“ begeisterten mit einem Showtanz als Pipi Langstrumpf
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Damenballett, alles Sängerinnen
des Frauenchores, hatten für die-
ses Jahr einen Apres Ski Tanz
einstudiert mit dem sie das Publi-
kum in ihren Bann zogen. Mit viel
Applaus wurden sie für ihre Dar-
bietung belohnt. Nach dieser
Nummer war dann erst einmal
eine Schunkelrunde zum beruhi-
gen und durchatmen nötig. Zu Be-
ginn des zweiten Blocks folgte mit
„Schwallermanns Ludwig“, alias
Andreas Rohr, ein weiterer Angriff
auf die gerade beruhigten Lach-
muskel. Kaum ein Auge blieb bei
der unnachahmlichen Art des Lie-
dertafel Urgesteins trocken, als er
von seiner Urlaubsreise in die
„Dom Rep“ berichtete. Anschlie-
ßend hieß es Bühne frei für DJ
Ötzi alias Uwe Muth. Dieser
brachte mit einem Potpourri sei-
ner bekanntesten Hits den gan-
zen Saal zum Mitsingen und
wurde begeistert gefeiert. Nach-
dem das bereits erwähnte Tanz-
paar Virginia und Charles Ambro-
se seinen Showtanz dargeboten
hatte erfolgte der nächste Angriff
auf die Lachmuskeln der Narren-
schar. Eine „Treusorgende Ehe-
frau“ betrat die Bütt und Edith

Rohr-Geider bewies einmal mehr,
warum sie zu den Besten der Lie-
dertafelfastnacht gehört. Erst
nach einer mehr als verdienten
Rakete wurde sie von der Narren-
schar wieder entlassen. Das
„Jungvolk“ der Liedertafel, die
„Ableger“, begeisterte im An-
schluss mit dem Showtanz als
Pipi Langstrumpf.
Nach einer kurzen Umbaupause,
die mit einer Schunkelrunde über-

brückt wurde, wurde der dritte
und letzte Block des Programms
vom Trio „Juke Box“ eröffnet und
auch in diesem Jahr wurden sie
ihrem Ruf wieder gerecht. Lang
anhaltender Beifall und eine Ra-
kete waren der Lohn für ihre groß-
artige Bühnenshow. Danach war
die Bütt frei für „Evi, die immer zu
spät kommt“. Evi Steidel begei-
sterte das Publikum mit ihrem hu-
morvollen Vortrag. Als „Mädels

Dankesworte fand der 1. Vorsitzende Heinz Lörch in gereimter Form beim grossen Finale für
alle Akteure auf und hinter der Bühne



Ausgabe 1/2012 Liedertafel-Info 13

von der Waterkant“ schwebten in
diesem Jahr die Grazien des
Männerballetts auf der Stadtpark-
bühne ein. Mit einer nicht zu über-
treffenden Anmut und perfekter
Körperbeherrschung brachten sie
den Saal zum Toben. Nach einer
Zugabe und einer Rakete mach-
ten sie dann die Bühne frei für den
letzten Programmpunkt des
Abends. Dieter Thomas Kuhn
(Andreas Rohr) und seine Band
(Florian Keller, Florian Scheer,
Armin Wiesemann) trieben mit ei-
nigen ihrer bekannten Hits das

Publikum zum Mitsingen und Mit-
klatschen und wurden mit Stan-
ding Ovations verabschiedet.
Zum grossen Finale rief dann der
Conférencier Andreas Rohr noch-
mals alle Beteiligten auf die
Bühne. Der 1. Vorsitzende Heinz
Lörch bedankte sich in gereimter
Form bei allen Akteuren auf und
hinter der Bühne sowie bei allen,
die zum Gelingen dieser Veran-
staltung ihren Beitrag geliefert
hatten. Nach diesem großartigen,
vierstündigem Programm war sich
jeder im Saal sicher, das nächste

Jahr bin ich bei der Närrische
Singstunde der Liedertafel wieder
dabei.
Von dieser Stelle aus nochmals
ein herzliches Danke schön allen
Akteuren auf, vor und hinter der
Bühne, die zum Gelingen dieser
großartigen Veranstaltung beige-
tragen haben.
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Seit 1958

Inhaberin: Annette Herm-Offenloch
Moderne Floristik für jeden Anlass.

Bei uns „blüht“ ❁ Ihnen was.

Die bunten Masken sind wieder
verstaut, die Bütt ist weggeräumt,
die Luftschlangen im Papierkorb
verschwunden und das Konfetti
zusammen gekehrt. Mit einem
Wort, die Fastnacht oder der Kar-
neval oder aber auch die „Faste-
looven“ ist zu Ende, sie ist vorbei.
All die Probestunden für das
Damen- und Männerballett, sowie
die Übungsstunden für die rest-
lichen närrischen Vorträge sind
Schnee von gestern. 

Ein alter Brauchtum wird alljähr-
lich nach der Fastnacht bei der
Liedertafel aufrechterhalten. Das
feiern des Aschermittwochs.
Holen sich noch einige Gläubige
das obligatorische Aschekreuz in
der Kirche ab, so lässt die Lieder-
tafel das Fischessen am Ascher-
mittwoch nicht ins Vergessene ge-
raten. Denn laut alt hergebrachten
Erzählungen und Deutungen  soll
am ersten Tag der Fastenzeit,
dem Aschermittwoch, kein Fleisch
gegessen werden. 

Und so treffen sich schon seit ge-
raumer Zeit Mitglieder der Lieder-
tafelfamilie, um gemeinsam diese
Sitte zu leben und weiterhin zu
pflegen. Wie schon immer, fand
das Heringsessen am Mittwoch,
22. Februar 2012 in der Brummi-
Halle von unserem aktiven Mit-
glied Hans Hartmann statt. 
Die Heringe, die wie immer sehr
lecker waren, hatten dieses Jahr
unsere aktiven Sängerinnen Jutta
Riedel und Else Klebert zuberei-
tet.

Liedertäfler ließen sich 
das Heringsessen 

am Aschermittwoch schmecken
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Nach dem sich alle reichlich an
den Fischen und den sehr
schmackhaften Pellkartoffeln ge-
stärkt hatten, sprach unser 1. Vor-
sitzende Heinz Lörch, noch einige
Worte des Dankes aus. Ein Dan-
keschön gebührt Andreas Rohr,
der wieder in gekonnter Art und
Weise die närrische Singstunde
moderierte. Auch dem Vergnü-
gungsausschuss ein herzliches
Dankeschön für die Bereitstellung
der Orden, der Planung und Mit-
gestaltung von der närrischen
Singstunde, der Organisation vom
Heringsessen und noch vieles an-
dere mehr. Ein weiteres Danke-
schön an Jürgen Bittner, der die
Fastnachtszüge in Hockenheim
und Rheinhausen wieder ganz
fantastisch kommentierte. Danke-
schön sagen wir auch Hans Keller
der nicht nur den Bus zum Fast-
nachtsumzug nach Rheinhausen
organisierte, sondern auch an vie-
len anderen „Baustellen“ während
der Fastnacht, wie immer, sein
„Bestes“ gab. Ein ganz besonde-
res Dankeschön geht an die Fa-
milie Hartmann. Sie stellt die
Brummi-Halle nicht nur für die
Proben vom Damen- und Männer-
ballett bzw. für unsere Ableger,

sondern auch für das Heringses-
sen zur Verfügung. Da immer ge-
heizt werden musste gab es
neben unserem Hausorden und
einen Blumenstrauß auch noch
ein Gutschein für ein Ster Brenn-
holz. Zum Schluss noch ein Dan-
keschön für alle Mitwirkenden von
der närrischen Singstunde. Ganz
vergessen dürfen wir unsere rüsti-
gen Rentner nicht, die wie jedes
Jahr in gekonnter Weise die
Brummi-Halle für das Heringses-

sen hergerichtet hatten. Sollte je-
mand beim Danksagen verges-
sen worden sein, so ist dieses
hiermit geschehen. Als aller letz-
tes wollen wir uns bei unserem 
1. Vorsitzenden Heinz Lörch be-
danken, der immer wo Not am
Mann war zur Stelle war. 
Die meisten freuen sich schon
wieder auf die nächste Fastnacht,
wo alles wieder von vorne los geht
und es dann wieder endlich „Lie-
dertafel Ahoi“ heißt.

Ein ganz besonderes „Dankeschön„ an den Hausherrn 
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Liedertafel-Info hat schon 20 Jahre Bestand

Liebe Leserinnen und Leser
unserer Vereinszeitung,

beim stöbern in alten Unterlagen
haben wir festgestellt, dass es un-
sere Liedertafel-Info seit genau
20 Jahren gibt.
Die erste Liedertafel-Info der Aus-
gabe 1/92 ist im Frühjahr 1992 er-
schienen.
Aus den Grußworten der Vor-
standschaft möchten wir kurz zi-
tieren:
„Viele werden sich die Frage stel-
len, warum gibt die Liedertafel
Hockenheim jetzt eine eigene
Zeitung heraus. Liebe Mitglieder,
nehmen Sie uns das bitte ab, mit
dieser Entscheidung eine eigene
Vereinszeitung aufzulegen, sind
wir auch eine Verpflichtung einge-
gangen, denn diese Zeitung soll
keine Eintagsfliege sein, sondern
zu einer Dauereinrichtung wer-
den. Wir verfolgen damit vielerlei

Ziele wie Transparenz, die Nähe
zu unseren Vereinsmitgliedern
und Werbung für unseren Verein“.
Diese Aussage der damaligen
Vorstandschaft mit Hans Achtstät-
ter als 1. Vorsitzender hat heute
immer noch seine Gültigkeit.
Nach wie vor wollen wir Sie über
das Vereinsgeschehen der ver-
gangenen Wochen sowie über die
anstehenden Aktivitäten informie-
ren, zu den Veranstaltungen ein-
laden und Werbung für unseren
Verein machen.
Natürlich hat sich das Erschei-
nungsbild der Liedertafel-Info im
Laufe der Jahre geändert. Mit den
Möglichkeiten der Technik war es
möglich die Berichte auch mit Bil-
der zu umrahmen und es wurde
die Möglichkeit geschaffen mit In-
seraten von nahestehenden Fir-
men des Vereins die Liedertafel-
Info lebendiger und informeller zu
gestalten.

Heute können wir uns nur bei den
damals verantwortlichen „Redak-
tionsmitgliedern, Verantwortlichen
und Helfern“ für ihren Weitblick
bedanken und hoffen, dass es
auch zukünftig die Zeitung geben
wird. 
Ein herzliches Dankeschön an
den Redaktionsleiter Bernd Riedel
dem es immer wieder gelingt
seine Redaktionsmitglieder zu
motivieren damit Sie die tollen
Beiträge in der Liedertafel-Info
lesen können.
Übrigens, die neueste Liedertafel-
Info können Sie auch im Internet
unter
www. liedertafel-hockenheim.de
lesen. 
In unserer Homepage erfahren
Sie alle Neuigkeiten über den Ver-
ein und Sie können sich die  Bilder
der einzelnen Veranstaltungen
ansehen.

Erste Titelseite bei der Gründungsausgabe

im März 1992

Ausgabe 1/2012 im April

Liedertafel- Info
Aktivitäten in den kommenden Monaten 

Mit freundlichen Grüssen

Heinz Lörch               
Jutta Riedel

Stefan Held

1. Vorsitzender

stellvertr. Vorsitzende
stellvertr. Vorsitzender

Um diesen Geburtstag gebührend zu feiern, findet  am

Sonntag, 1. Juli 2012 eine Geburtstagsparty im Luther-

haus statt. Unter dem Motto „Der Kinderchor im Wandel

der Zeit“ wird den Besuchern ein buntes Programm

geboten.Das dritte Jubiläum feiert unsere Vereinszeitung, die Lie-

dertafel-Info.Seit 20 Jahren gibt es diese Informationsquelle für alle

Mitglieder der Liedertafel.

Dafür möchten wir ein herzliches Dankeschön an alle Be-

teiligten aussprechen.
Die Vorbereitungen für unseren Frühlingsballs am

Samstag, 21. April 2012 in der Stadthalle laufen auf Hoch-

touren. Dort wird unsere Theatergruppe wieder mit einem

speziellen Stück viel Freude bei den Gästen verbreiten.

Näheres zu diesem und den andern Themen finden sie

auf den Folgeseiten.
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Inserenten be-

danken, die sich entschlossen haben auch im Jahr 2012

durch Ihre Anzeigen die Liedertafel-Info zu unterstützen.

Viel Spaß und Unterhaltung beim Durchlesen der Lieder-

tafel-Info.

Die letzten Monate, seit der letzten Liedertafel-Info im

Dezember 2011, sind wie im Fluge vergangen und die

Planungen und Vorbereitung für die kommenden Veran-

staltungen laufen schon auf vollen Touren. In unserer Ter-

minübersicht können Sie sehen welche Aktivitäten für das

Jahr 2012 geplant sind. 
Das erste Jubiläum, in diesem Jahr können wir mit unse-

rem Dirigenten Herrn Da Rio begehen.

Herr Da Rio hat vor einem Jahr am Montag, 21. März

2011 seine erste Singstunde mit den Liedertafelchören

durchgeführt und kann somit auf ein erfolgreiches erstes

Jahr zurückblicken. Sein Engagement und die Zu-

sammenarbeit mit unserem Verein trägt unübersehbare

Früchte. Dies spiegelt sich auch in der Planung eines

Konzertes mit Chorliteratur aus dem geistlichen Bereich

und Chorsätzen mit Spirituals und Gospels wieder. Dieses

Konzert wird am Sonntag, 4. November 2012 in der ka-

tholischen Kirche in Hockenheim zur Aufführung kommen.

Seinen 25. Geburtstag  feiert unser Kinderchor in diesem

Jahr. Gegründet wurde der Kinderchor  im Jahre 1987. 

Im Archiv ist darüber zu lesen: „Um den Nachwuchssor-

gen entgegenzuwirken beschließt die Vorstandschaft die

Gründung eines Kinderchores. Bereits im April 1987 kann

Dirigent Bernhard Riffel mit 35 Mädchen und Jungen

seine musikalische Arbeit beginnen“.

Erste Titelseite beim 20. Geburtstag im April

2012
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Liebe Sängerkolleginnen und
Sängerkollegen,
im Leben muss man immer wie-
der Entscheidungen treffen, die
schwerfallen, aber vernünftig
sind. Glaubt mir, ich habe lange,
lange nachgedacht, bis ich mich
zu diesem Schritt entschlossen
habe. Aus familiären und gesund-
heitlichen Gründen muss ich mich
heute leider von Euch verabschie-
den. Den Weg über die Liederta-
fel-Info habe ich gewählt um Euch
alle zu erreichen. Seit 20 Jahren
bin ich nun schon mit Euch ver-
bunden. Das ist eine lange Zeit
und so sind wir ja viele Stunden
des Weges gemeinsam gegan-
gen. Es war eine wunderschöne
Zeit bei Euch und mit Euch. Von
der ersten Stunde an habe ich
mich bei der Liedertafel wohlge-
fühlt und ich bin dankbar für diese
Zeit. Wir hatten so viele Erfolgser-
lebnisse zusammen und ich war
immer stolz darauf, dass ich bei
Euch mitsingen konnte.
Ich durfte viele liebe, nette Men-
schen kennenlernen, konnte unter
vier exzellenten Dirigenten singen
und viel lernen. Außerdem habe
ich vier wunderbare und fähige 1.
Vorstände erlebt.

An dieser Stelle möchte ich mich
nochmals ganz herzlich beim ehe-
maligen 1. Vorstand, Herrn Ger-
hard Kuhn, bedanken der mir in
einer schwierigen privaten Situa-
tion sehr geholfen hatte. Danke
sagen möchte ich auch den Frau-
enchorsprecherinnen Ria Keller
und Jutta Riedel, die mir immer
voller Freundlichkeit  begegnet
sind. Ganz lieben Dank auch den
Damen der Montagsrunde, die
mich damals als Neuling in Ihren
Kreis aufgenommen haben.
Auch hier kann ich auf viele schö-
ne Stunden zurückblicken. Ein
ganz besonderes herzliches Dan-
keschön gilt natürlich dem ganzen
Frauenchor. Von Anfang an waren
mir alle Sängerinnen freundlich
und herzlich zugetan und ich habe
mich mit allen gut verstanden.
Sie haben sogar oft nach meiner
Pfeife gesungen. Auf jede Sing-
stunde habe ich mich gefreut und
möchte keine Minute missen. Es
gab niemals Missstimmungen
oder Streit.
Alles in allem war es ein schöner
lehrreicher Abschnitt in meinem
Leben.
Voller Wehmut, aber auch mit
Dankbarkeit und Freude werde

ich immer an Euch denken und
mich gerne erinnern.
Nun wünsche ich Euch allen
weiterhin eine schöne erfolgrei-
che Zeit bei der Liedertafel.
Dem 1. Vorsitzenden Herrn Heinz
Lörch und der ganzen Vorstand-
schaft wünsche ich für die Zukunft
alles Gute und eine ebenso sou-
veräne Führung wie bisher. Auch
dem Dirigenten Herrn Da Rio
wünsche ich weiterhin eine frucht-
bare Arbeit und viel Erfolg mit sei-
nen Chören.
Allen Sängerinnen und Sängern
mit Ihren Familien wünsche ich
ein glückliches und gesundes
Jahr 2012.

Es grüßt Euch alle recht herzlich
gez. Rosemarie Hambsch

März 2012

Vizechorleiterin Rosemarie Hambsch
nimmt Abschied 

und geht in die Passivität
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Zur Zeit besuchen ca. 20 Kinder
regelmäßig die Singstunden. Das
ist auch nötig, schließlich soll am
Sonntag, 1. Juli 2012 das 25-jäh-
rige Jubiläum des Kinderchores
im Lutherhaus gefeiert werden,
weitere Informationen hierzu fin-
den Sie auf einem gesonderten
Flyer.

Ende März 2012 fuhren die jun-
gen Sängerinnen und Sänger
beim Sommertagszug in einem
bunt geschmückten Wagen durch
Hockenheim und verteilen leckere
Äpfel an die Bevölkerung.
In der Regel führen wir kurz vor
Ostern 2012 einen Bastelnachmit-
tag durch. Dabei können öster-

licher Schmuck oder kleine Ge-
schenke hergestellt werden. Aus
Zeitgründen werden wir diesen
Nachmittag wahrscheinlich in den
Sommer 2012 verlegen oder erst
wieder in der Vorweihnachtszeit
anbieten.
Beim vereinseigenen Frühlings-
ball am Samstag, 21. April 2012
möchte der Teeniechor Werbung
für das Jubiläum machen und be-
teiligt sich daher erstmals mit
Liedvorträgen.
Im letzten Jahr  wurde zum ersten
Mal eine Spieleolympiade für Kin-
der beim Waldfest angeboten.
Diese wurde begeistert angenom-
men und erhielt starken Zuspruch,
sodass wir diese Aktion gerne
wiederholen möchten.
Über die weiteren Termine und
Neuigkeiten informieren wir Sie in
der nächsten Liedertafel-Info.

Was passiert im
Kinder- und Teeniechor?

Der Kinderchor begeht in diesem Jahr sein 25-jähriges Wiegenfest
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Auch im neuen Jahr starten voller
Elan die Proben für ein ereignis-
reiches Jahr 2012.
Für dieses Jahr haben wir die
Ziele mehr in Richtung der Verein-
sintegration gesteckt.
So darf sich das Publikum nicht
nur beim Frühlingsball auf die
Unterstützung des CHORios freu-
en, sondern auch beim Kinder-
chorjubiläum, dem Waldfest und
natürlich im November beim Kir-
chenkonzert gespannt den neuen
Darbietungen lauschen.
Hierbei dürfen sich die Zuhörer
u.a. erneut auf bekannte Stücke
von „Walt Disney“, Pop Stücke
wie „What a Wonderful World“
und Spirituals wie das allseitsbe-
kannte „Hallelujah“ von Leonard
Cohen freuen. Mit dabei werden
auch neue Interpretationen von
Rutter, einem zeitgenössischen
Komponisten moderner Kirchenli-
teratur, sein.
Nach einigen Anlaufschwierigkei-
ten in den Proben, erhalten wir
nach und nach tatkräftigen Zu-
wachs neuer Mitglieder, sodass
den erfolgversprechenden Pro-
ben nichts mehr im Wege stehen
kann. Auch unser neuer Dirigent
hat sich gut in die bestehende

Gruppe integriert. Vor allem bei
gemütlichen Aktivitäten wie Kara-
okeabenden, aber auch in heite-
ren Probemomenten unterstützt
er uns aktiv und entschlossen.
Für die Gemeinschaft der Mitglie-
der ist von Freitag, 28. bis Sonn-
tag, 30. September 2012 ein
Chorwochenende in Zwingenberg
geplant. Diese Tage werden von
intensiver Vorbereitung auf das
anstehende Kirchenkonzert im
November geprägt sein. Aber

auch der Rest, der gemeinsam
verbrachten Zeit, wird hoffentlich
lange in Erinnerung bleiben.
Ein kleiner Ausblick in Richtung
2013 lässt erkennen, dass wir
gerne erneut ein „eigenes“ Kon-
zert aufstellen möchten, mit der
Ziel das letzte Konzert nochmals
ein wenig zu übertrumpfen. Um
ein erfolgreiches Gelingen zu ge-
währleisten werden hierzu in
Kürze die Planungsarbeiten an-
laufen. 

Vocalensemble CHORios 
geht voller Zuversicht 

das Jahr 2012 an

Dieser Chor zeigt Power nach außen 
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Wir bedanken uns bei allen 
Inserenten.

Liebe Mitglieder, bitte berücksichtigen Sie bei Ihren
Einkäufen oder bei der Erledigung der Geschäfte
des täglichen Lebens diese Firmen.

Dank und Empfehlung

Impressum

Die Liedertafel-Info erscheint unregelmäßig, min-
destens aber viermal im Jahr. Neben ihrer Funktion
als Vereinszeitung und Informationsblatt dient sie
auch als Mitteilungsblatt für die Vorstandschaft. Die
„Info” wird von einem Redaktionsteam erstellt. Mit-
glieder dieses Redaktionsteams sind:
Frau Ria Keller, Frau Else Klebert, Herr Jürgen Bitt-
ner, Herr Peter Haas, Herr Heinz Lörch, Herr Bernd
Riedel und Herr Rolf Stohner. Allgemeine Beiträge

werden vom Redaktionsteam verantwortet. Für Mit-
teilungen der Vorstandschaft zeichnen sich die Mit-
glieder des geschäftsführenden Vorstandes gemein-
sam verantwortlich. Beiträge von Vereinsmitgliedern
oder auch anderen Personen können jeweils bei den
Ansprechpartnern des Redaktionsteams abgegeben
werden. Das Redaktionsteam kann die Veröffentli-
chung von zugesandten Beiträgen ablehnen.


